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Göttingen, 27. März 2012 

 

Aktuelle Entwicklungen im Insolvenzrecht (ESUG) und der 
Einfluss auf die Prozesse im Debitorenmanagement  

 

Am 16. April findet im Rahmen des Düsseldorfer Finanz Forums die Veranstal-
tung „Einfluss aktueller rechtlicher Entwicklungen im Insolvenzrecht (ESUG) 
auf die Prozesse im Debitorenmanagement“ im Industrie Club Düsseldorf 
statt. Mit der Gesetzesänderung sind ein Anstieg von Insolvenzplanverfahren 
und damit auch eine neue Risikosituation für Lieferanten zu erwarten. Der 
Umgang mit diesen Veränderungen soll Thema der Veranstaltung sein. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. 

 

Am 13. Dezember 2011 hat der Bundestag bekanntgegeben, dass das Gesetz 
zur weiteren Erleichterung der Sanierung von Unternehmen (ESUG) bereits 
zum 1. März 2012 in Kraft tritt und nicht erst 2013, wie ursprünglich anbe-
raumt. Aufgrund dieser aktuellen Entwicklungen und der zeitlichen Brisanz 
findet am 16.04.2012 im Industrie Club Düsseldorf die Veranstaltung „Einfluss 
aktueller rechtlicher Entwicklungen im Insolvenzrecht (ESUG) auf die Prozesse 
im Debitorenmanagement“ statt.  

Die Veranstaltung erfolgt im Rahmen des Düsseldorfer Finanzforums als Ko-
operation von Risiko Manger, Paschen Rechtsanwälte und der Prof. Schumann 
GmbH. Die Referenten RA Lutz Paschen und Senior Consultant Evgeny Kuly-
ushin werden die Gesetzesänderungen näher betrachten und deren Auswir-
kungen auf die Praxis des Kredit- und Debitorenmanagements erläutern. Mo-
nitoring-Systeme im Kredit- und Debitorenmanagement gewinnen mit dem 
Inkrafttreten von ESUG immens an Bedeutung. Es ist zu erwarten, dass die 
Anzahl von Planverfahren im Verhältnis zu Regelinsolvenzen in naher Zukunft 
rapide steigen wird. Das Insolvenzplanverfahren ist eine Möglichkeit zur Sa-
nierung in der Insolvenz. Das bedeutet, dass die Unternehmen nach der In-
solvenzanmeldung fortgeführt und weiterhin beliefert werden, was für Liefe-
ranten mit erheblichen Risiken verbunden ist. „Was hierbei im Debitorenma-
nagement zu berücksichtigen ist, möchten wir gerne gemeinsam mit unseren 
Gästen diskutieren“, erklärt Dr. Martina Städtler-Schumann, die Geschäftsfüh-
rerin der Prof. Schumann GmbH.  

Die Teilnahme ist kostenlos und die Anmeldung erfolgt per E-Mail an Kat-
rin.Frese@bank-verlag-medien.de, Betreff: DFF ESUG 16.04.2012. Weitere In-
formationen unter http://www.prof-schumann.de/dff2012. 

 
Die Prof. Schumann GmbH mit Sitz in Göttingen ist eines der führenden Beratungs- und Softwareun-
ternehmen im Bereich Kreditmanagement. Unternehmen werden in die Lage versetzt, ihre Forderungs-
ausfälle und ihre Kosten nachhaltig zu senken und so ihre Wettbewerbsposition zu stärken. Die Prof. 
Schumann GmbH ist ein kompetenter Ansprechpartner und Berater für alle Bereiche des Kreditmana-
gements und bietet darüber hinaus mit CAM (Credit Application Manager) eine praxiserprobte Software 
im Bereich Kreditrisikomanagement an. 
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